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RECYCLINGHOF



Neues Müllfahrzeug & 
wichtige Abfuhrregeln

Eine korrekte Mülltrennung er-
leichtert das Recycling, spart Res-
sourcen und senkt langfristig die 
Entsorgungskosten. Für weitere 
Informationen zu Abfuhrterminen 

Damit die Sammlung von Rest- und 
Biomüll reibungslos funktioniert, ist 
die Mithilfe aller Haushalte gefragt. 
Damit wird nicht nur die Umwelt ge-
schont, sondern auch die Sauberkeit 
in der Stadt verbessert.

BEREITSTELLUNG DER 
MÜLLTONNEN

	 Bis spätestens 6:00 Uhr morgens 
am Abholtag müssen die Tonnen 
gut sichtbar und frei zugänglich 
auf öffentlicher Fläche stehen.

	 Die Tonnen müssen geschlos-
sen sein und dürfen nicht durch 
Fahrzeuge oder andere Hinder-
nisse blockiert werden.

RICHTIGE MÜLLTRENNUNG
	 Restmüll (graue Tonne):  

Hier gehören nicht verwertbare 
Abfälle hinein, z. B. Windeln, 
stark verschmutzte Verpa-
ckungen oder Keramikreste.

	 Biomüll (braune Tonne):  
Diese ist ausschließlich für 
organische Abfälle wie Obst- 
und Gemüsereste, Kaffeesatz 
oder Eierschalen bestimmt. 
Plastik und andere Fremd-
stoffe gehören nicht hinein.

und Sammelstellen steht die Web-
site der Stadtgemeinde Imst oder 
das Team am Recyclinghof Imst zur 
Verfügung.

Die Stadtgemeinde Imst setzt ein Zeichen für eine moderne und effiziente  
Abfallentsorgung: Seit Herbst 2025 ist ein neues Müllfahrzeug im Einsatz.

GEMEINSAM  HALTEN WIR  
IMST SAUBER!
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elektro-ade.at

Sorgfältig behandeln getrennt sammeln, 
richtig entsorgen 
Leider landen nach wie vor viele kleine Elektrogeräte und 
Batterien/Akkus im Restmüll. Die Beweggründe für dieses 
verantwortungslose Handeln sind meist Bequemlichkeit, Ge-
dankenlosigkeit und/oder Unwissenheit um die schädlichen 
Folgen, die vor allem Batterien/Akkus im Restmüll mit sich 
bringen. Batterien und Akkus sind kleine Energiekraftwerke, 
die den reibungslosen Betrieb unserer Elektrogeräte ermög-
lichen. Je nach Batterie-Typ können sie neben wertvollen 
Rohstoffen auch Quecksilber und andere Schwermetalle ent-
halten, die giftige Emissionen verursachen. Durch die hohe 
Energiedichte, die Lithium-Batterien/Akkus aufweisen, kann 
es bei großer Hitze und/oder mechanischen Einwirkun-
gen zu Kurzschlüssen und unkontrollierten Reaktionen wie 
auch Bränden kommen. Durch sorgfältige Handhabung und  
richtige Entsorgung lassen sich diese Gefahren jedoch weit-
gehend verhindern. 

Batterien/Akkus gehören nicht in den Restmüll
Oberstes Gebot ist: Batterien und Akkus nicht in den Rest-
müll werfen, sondern bei einer der rund 2.000 kommunalen 
Sammelstellen in Österreich (Mistplätze, Recyclinghöfe, etc.) 
kostenlos abgeben! Dort werden sie einer umweltgerechten 
Verwertung zugeführt. Auch in Geschäften, die Batterien und 
Akkus verkaufen, können ausgediente Energiespender kos-
tenlos in dafür vorgesehenen, gekennzeichneten Batterie-
sammelboxen abgegeben werden.

Batterien 
& Akkus

Batterien & Akkus

SORGFÄLTIG BEHANDELN 
GETRENNT  SAMMELN, 
RICHTIG ENTSORGEN

Leider landen nach wie vor viele 
kleine Elektrogeräte und Batterien/
Akkus im Restmüll. Die Beweggrün-
de für dieses verantwortungslose 
Handeln sind meist Bequemlichkeit, 
Gedankenlosigkeit und/oder Unwis-
senheit um die schädlichen Folgen, 
die vor allem Batterien/Akkus im 
Restmüll mit sich bringen. Batte-
rien und Akkus sind kleine Energie-
kraftwerke, die den reibungslosen 
Betrieb unserer Elektrogeräte er-
möglichen. Je nach Batterie-Typ 
können sie neben wertvollen Roh-
stoffen auch Quecksilber und an-
dere Schwermetalle enthalten, die 
giftige Emissionen verursachen. 
Durch die hohe Energiedichte, die 
Lithium-Batterien/Akkus aufweisen, 
kann es bei großer Hitze und/oder 
mechanischen Einwirkungen zu 
Kurzschlüssen und unkontrollierten 
Reaktionen wie auch Bränden kom-
men. Durch sorgfältige Handhabung 
und richtige Entsorgung lassen sich 
diese Gefahren jedoch weitgehend 
verhindern.

BATTERIEN/AKKUS GEHÖREN 
NICHT IN DEN RESTMÜLL

Oberstes Gebot ist: Batterien und 
Akkus nicht in den Restmüll werfen, 
sondern bei einer der rund 2.000 
kommunalen Sammelstellen in Ös-
terreich (Mistplätze, Recyclinghö-
fe, etc.) kostenlos abgeben! Dort 
werden sie einer umweltgerechten 
Verwertung zugeführt. Auch in Ge-
schäften, die Batterien und Akkus 
verkaufen, können ausgediente 
Energiespender kostenlos in dafür 
vorgesehenen, gekennzeichneten 
Batteriesammelboxen abgegeben 
werden.

Detaillierte Informationen finden 
Sie auf www.elektro-ade.at

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten  aller Sammelstellen auf elektro-ade.at
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Batterien und Akkus gehören nicht in den Restmüll.  
Sie enthalten Schadstoffe und können Brände verursachen. Bitte immer  

getrennt sammeln und richtig entsorgen. Geben Sie Batterien und  
Akkus nur an Sammelstellen oder im Handel zurück!

ACHTUNG  BRANDGEFAHR:
BATTERIEN/AKKUS 

NIEMALS IM  RESTMÜLL  ENTSORGEN!

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten  aller Sammelstellen auf elektro-ade.at
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Natürlich! Darum  
bringe ich meinen kaputten 
 Blutdruckmesser jetzt zur 

Sammelstelle!

Richtig entsorgen,  
Ressourcen schonen

Tipps für einen umweltfreundlichen Umgang  
mit Elektroaltgeräten und Batterien

Elektrogeräte und Batterien enthalten wertvolle Materialien, die recycelt 
werden können, aber auch Schadstoffe, die die Umwelt belasten. Am Ende 

ihrer Lebensdauer, wenn sie kaputt und nicht mehr reparierbar sind, leisten 
diese Geräte noch einen wesentlichen Beitrag für die Kreislaufwirtschaft, 
wenn sie richtig entsorgt werden. Nutzen Sie darum die Sammelstellen in 

Ihrer Gemeinde und helfen Sie mit, die Umwelt zu schützen!

Opa, wusstest du,  
dass alte Elektrogeräte 

viele wertvolle 
Rohstoffe enthalten?

elektro-ade.at

I H R  B E I T R A G  Z Ä H LT !

Mit jedem richtig entsorgten Elektroaltgerät schützen Sie die Umwelt  
und wertvolle Ressourcen werden geschont. Ob alte Batterie oder  
defekter Radio – fachgerechtes Entsorgen wirkt. Leisten Sie Ihren  
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft.

Seit dem Jahr 2015 ist es  
verpflichtend, eine gültige  
Recyclinghofberechtigungskarte  
vorzulegen, um die Gelben und  
biomüll-Säcke der Stadt-
gemeinde zu erhalten.
Eine Ausgabe ohne Karte ist 
 seitdem nicht mehr möglich. 
Ausgabe 4x im Jahr Kostenlos  
(Alles darüber wird  
automatisch  
verrechnet)

Elektrogeräte  
richtig entsorgen

Tipps für einen umweltfreundlichen Umgang

Z U  W E RT V O L L  
F Ü R  D E N  M Ü L L

Viele Elektrogeräte enthalten wert-
volle Rohstoffe wie Kupfer oder Alu-
minium. Doch leider landen zu viele 
Geräte im Hausmüll und die Rohstof-
fe gehen verloren. Bringen Sie alte 
Elektrogeräte wie Radios oder elek-
trische Lupen deshalb zu den Sam-
melstellen in Ihrer Gemeinde. Dort 
werden sie fachgerecht für die Kreis-
laufwirtschaft aufbereitet und die 
Gefahr für die Umwelt durch schäd-
liche Substanzen verhindert.

W E LC H E  G E R ÄT E  Z Ä H L E N  Z U 
D E N  E L E K T R O A LT G E R ÄT E N ?

Elektroaltgeräte sind alle Geräte, die 
mit Strom oder Batterien betrieben 
werden. Dazu gehören:

	 Kleine Elektrogeräte 
	 z. B. Radios, Wecker, Fern- 
	 bedienungen, elektrische Lupen,  
	 Taschenlampen, elektrische
	 Zahnbürsten, E-Books, Notruf- 
	 uhren, Mobiltelefone, Laptops,  
	 Mixer, Entsafter

	 Große Elektrogeräte 
	 z. B. E-Rollstühle, Waschmaschi- 
	 nen, Fernseher, Staubsauger

	 Medizinische Geräte
	 z. B. Blutdruckmesser,  
	 Blutzuckermesser, Hörgeräte

Rotes Kreuz
Altpapiersammlung 
Termine 2026
Samstag
07.03.2026 | 06.06.2026
05.09.2026 | 05.12.2026

Die praktischen Wert-
stoffsammeltaschen
Am Imster Recyclinghof werden 
Wertstoffsammeltaschen um 3,00 
Euro pro Stück zum Verkauf ange-
boten. Einfacher geht das Mülltren-
nen nicht. Die Taschen sind immer 
wieder verwendbar, abwaschbar 
und schnell zusammengelegt.

ELEKTROGERÄTE  

UND BATTERIEN  

ENTHALTEN WERT-

VOLLE MATERIALIEN, 

DIE RECYCELT  

WERDEN KÖNNEN
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Was gehört in die Gelbe 
Tonne/den Gelben Sack?

JA, BITTE:
A L L E  L E I C H T- 
V E R PA C K U N G E N

	 Joghurt- und andere Becher
	 Schalen und Trays für Obst
	 Gemüse, Takeaway etc.
	 Folien
	 Chipssackerl oder -dosen
	 Verpackungen von Schnittkäse

	 oder Wurstscheiben
	 Folienverpackungen

	 (z.B. Multipack)
	 Plastikflaschen

	 wie Wasch- und Putzmittel- 
	 flaschen, Flaschen für Körper- 
	 pflegemittel wie Shampoo  
	 und Duschgel etc.

	 Getränkekartons
	 z. B. gebrauchte Milch- und  
	 Saftpackungen

 Platz sparen – flach drücken!

U N D  A L L E  M E TA L L -
V E R PA C K U N G E N

	 Verpackungen aus Metall und 
	 Aluminium wie Aluschalen und  
	 Konservendosen, Kronkorken,  
	 Tierfutterdosen

	 Große Folien oder große  
	 Styroporverpackungen, in die z. B.  
	 Möbel, Fernseher oder Computer  
	 eingepackt werden, bitte zum  
	 Recyclinghof bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die  
Gelbe Tonne/den Gelben Sack werfen.

NEIN, DANKE: 

	 Feuer- und explosionsgefährliche 
Abfälle wie Akkus, Batterien, Gas-
kartuschen und Spraydosen mit 
Restinhalt

	 Andere Kunststoff- und Metall-
abfälle wie Rohre (z. B. PVC), 
Einweghandschuhe, Spielzeuge, 
Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 
Schlauchboote, Luftmatrat-
zen, Gartenschläuche, Planen, 
Duschvorhänge, Bodenbeläge, 
Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 
Eisenschrott, Elektro- und Elektro-
nikgeräte, Werkzeugteile etc.

	 Andere Abfälle wie Restmüll, Ver-
packungen mit Restinhalten (z.B. 
Silikonkartuschen, PUSchaumdo-
sen), Hygieneartikel (z.B. Win-
deln), Verpackungen aus anderen 
Materialien, z. B. Glas, Papier 
(bitte in die richtigen Sammelbe- 
hälter), Pfandgebinde wie Pfand-
flaschen und - dosen, Problem-
stoffe, wie z. B. Lackdosen mit 
Restinhalt (bitte zur Problemstoff-
sammlung), maschinell verpress-
te/ verdichtete Abfälle etc.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Joghurt- und andere Becher
Schalen und Trays für Obst  
Gemüse, Takeaway etc.
Folien 
Chipssackerl oder -dosen
Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
Folienverpackungen 
(z.B. Multipack)
Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  

Flaschen für Körperpflegemittel wie  

Shampoo und Duschgel etc. 

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

Verpackungen aus Metall und 
Aluminium wie  

Aluschalen und Konservendosen,

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 

Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  

Spraydosen  mit Restinhalt

Andere Kunststoff- und 
Metallabfälle wie

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,

Werkzeugteile etc.
Andere Abfälle wie

Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartuschen, PU-

Schaumdosen), Hygieneartikel (z.B. 

Windeln), Verpackun-gen aus anderen 

Materialien, z. B. Glas, Papier (bitte in die 

richtigen Sammelbe- hälter), 

Pfandgebinde wie Pfandflaschen und -

dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-dosen 

mit Restinhalt (bitte zur  Problem-

stoffsammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht  

entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.
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Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  
Spraydosen  mit Restinhalt

Andere Kunststoff- und 
Metallabfälle wie

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,
Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,
Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-
schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-
beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,
Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,
Werkzeugteile etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 
(z.B. Silikonkartuschen, PU-
Schaumdosen), Hygieneartikel (z.B. 
Windeln), Verpackun-gen aus anderen 
Materialien, z. B. Glas, Papier (bitte in die 
richtigen Sammelbe- hälter), 
Pfandgebinde wie Pfandflaschen und -
dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-dosen 
mit Restinhalt (bitte zur  Problem-
stoffsammlung), maschinell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht  
entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

V E R PA C K U N G E N ,  A U C H  R E S T E N T L E E RT E ,  D I E  M I T 
D I E S E N  S Y M B O L E N  G E K E N N Z E I C H N E T S I N D,  G E -
H Ö R E N  N I C H T I N  D I E  V E R PA C K U N G S S A M M L U N G .

Diese Abfälle erschweren das Recyc-
ling bzw. machen es unmöglich. 
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit 
stark verunreinigten Inhalten werden 
nicht entleert bzw. mitgenommen.

Detaillierte Informationen finden 
Sie auf oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leichtverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler- 
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at
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Was gehört ins  
Altpapier?

JA, BITTE:
PAPIERVERPACKUNGEN
UND KARTONAGEN

	 Obsttassen (Karton)
	 Papiersackerl/ 

Papiertragetaschen
	 Papierverpackung  

(beschichtet - mit Aufschrift  
„gefaltet zum Altpapier“)

	 Pizzakarton (sauber)
	 Tiefkühlverpackungen 

(leicht zerreißbar)
	 Waschmittelkartons
	 Kartonagen (zusammenlegen, 

große Mengen zum  
Sammelzentrum)

	 Wellpappe und Einlagekarton
	 Eierkarton und Klopapierrollen
	 Zigarettenschachteln 

(ohne Kunststofffolie)

ALTPAPIER UND
PAPIERPRODUKTE

	 Einweggeschirr aus Karton 
(sauber)

	 Hefte
	 Kataloge (ohne Kunststoffhülle)
	 Kopierpapier
	 Werbeprospekte
	 Zeitungen, Zeitungspapier,  

Zeitschriften

NEIN, DANKE: 

	 Beschichtete Verpackungen  
wie Milch- und Getränke- 
Verbundverpackungen oder  
andere beschichtete Karton- 
verpackungen  (nicht leicht  
zerreißbar)

	 Verpackungen aus anderen 
Materialien wie Glas, Kunststoff 
oder Metall (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter oder Säcke)

	 Andere Abfälle wie Kohle-,  
Durchschlag- und Thermopapier, 
Hygienepapier wie Taschentü-
cher, Papierhandtücher, Feucht-
tücher und Küchenrollen, stark 
verschmutztes Papier, Restmüll

oesterreich-sammelt.at

Was gehört ins Altpapier?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALTPAPIER UND 
PAPIERVERPACKUNGEN

PAPIERVERPACKUNGEN 
UND KARTONAGEN

 Obsttassen (Karton)
 Papiersackerl/Papiertrage-

 taschen
 Papierverpackung (be-

 schichtet - mit Aufschrift 
 „gefaltet zum Altpapier“)

 Pizzakarton (sauber)
 Tiefkühlverpackungen

 (leicht zerreißbar)
 Waschmittelkartons
 Kartonagen (zusammen-

 legen, große Mengen zum 
 Sammelzentrum)

 Wellpappe und Einlagekarton
 Eierkarton und 

 Klopapierrollen
 Zigarettenschachteln

 (ohne Kunststofffolie)

ALTPAPIER UND 
PAPIERPRODUKTE

 Einweggeschirr aus Karton 
 (sauber)

 Hefte
 Kataloge (ohne Kunststoff-

 hülle)
 Kopierpapier
 Werbeprospekte 
 Zeitungen, Zeitungspapier, 

 Zeitschriften

Große Kartonagen in die z. B. Möbel, 
Fernseher oder Computer eingepackt 
werden, bitte zum Altstoffsammelzentrum, 
Mistplatz oder Recyclinghof bringen. Bitte 
nur wirklich leere Verpackungen in die Alt-
papiertonne werfen.

TIPP:  Papierverpackungen flach drücken 
hilft beim Platz sparen in der Roten Tonne.

NEIN, DANKE: 

 Beschichtete Verpackungen  
 wie
Milch- und Getränke-Verbundverpackun-
gen oder andere beschichtete Kartonver-
packungen (nicht leicht zerreißbar)

 Verpackungen aus 
 anderen Materialien  wie
Glas, Kunststoff oder Metall (bitte in die 
richtigen Sammelbehälter oder Säcke)

 Andere Abfälle wie 
Kohle-, Durchschlag- und  
Thermopapier, Hygienepapier wie 
Taschentücher, Papierhandtücher, Feucht-
tücher und Küchenrollen, 
stark verschmutztes Papier, Restmüll 

ACHTUNG:
Asche oder andere heiße oder brennbare 
Abfälle (Brandgefahr!!), öl- oder putz-
mittelgetränkte Papiertücher (bitte im 
Restmüll entsorgen), Problemstoffe wie 
Batterien (bitte zur Problemstoffsamm-
lung oder zum Fachhandel bringen)

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört ins Altpapier?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALTPAPIER UND 
PAPIERVERPACKUNGEN

PAPIERVERPACKUNGEN 
UND KARTONAGEN

 Obsttassen (Karton)
 Papiersackerl/Papiertrage-

 taschen
 Papierverpackung (be-

 schichtet - mit Aufschrift 
 „gefaltet zum Altpapier“)

 Pizzakarton (sauber)
 Tiefkühlverpackungen

 (leicht zerreißbar)
 Waschmittelkartons
 Kartonagen (zusammen-

 legen, große Mengen zum 
 Sammelzentrum)

 Wellpappe und Einlagekarton
 Eierkarton und 

 Klopapierrollen
 Zigarettenschachteln

 (ohne Kunststofffolie)

ALTPAPIER UND 
PAPIERPRODUKTE

 Einweggeschirr aus Karton 
 (sauber)

 Hefte
 Kataloge (ohne Kunststoff-

 hülle)
 Kopierpapier
 Werbeprospekte 
 Zeitungen, Zeitungspapier, 

 Zeitschriften

Große Kartonagen in die z. B. Möbel, 
Fernseher oder Computer eingepackt 
werden, bitte zum Altstoffsammelzentrum, 
Mistplatz oder Recyclinghof bringen. Bitte 
nur wirklich leere Verpackungen in die Alt-
papiertonne werfen.

TIPP:  Papierverpackungen flach drücken 
hilft beim Platz sparen in der Roten Tonne.

NEIN, DANKE: 

 Beschichtete Verpackungen  
 wie
Milch- und Getränke-Verbundverpackun-
gen oder andere beschichtete Kartonver-
packungen (nicht leicht zerreißbar)

 Verpackungen aus 
 anderen Materialien  wie
Glas, Kunststoff oder Metall (bitte in die 
richtigen Sammelbehälter oder Säcke)

 Andere Abfälle wie 
Kohle-, Durchschlag- und  
Thermopapier, Hygienepapier wie 
Taschentücher, Papierhandtücher, Feucht-
tücher und Küchenrollen, 
stark verschmutztes Papier, Restmüll 

ACHTUNG:
Asche oder andere heiße oder brennbare 
Abfälle (Brandgefahr!!), öl- oder putz-
mittelgetränkte Papiertücher (bitte im 
Restmüll entsorgen), Problemstoffe wie 
Batterien (bitte zur Problemstoffsamm-
lung oder zum Fachhandel bringen)

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Joghurt- und andere Becher
Schalen und Trays für Obst  
Gemüse, Takeaway etc.
Folien 
Chipssackerl oder -dosen
Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
Folienverpackungen 
(z.B. Multipack)
Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  
Flaschen für Körperpflegemittel wie  
Shampoo und Duschgel etc. 

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

Verpackungen aus Metall und 
Aluminium wie  

Aluschalen und Konservendosen,
Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-
ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder
Computer eingepackt werden, bitte zum 
Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-
melzentrum bringen.
Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  
Spraydosen  mit Restinhalt

Andere Kunststoff- und 
Metallabfälle wie

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,
Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,
Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-
schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-
beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,
Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,
Werkzeugteile etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 
(z.B. Silikonkartuschen, PU-
Schaumdosen), Hygieneartikel (z.B. 
Windeln), Verpackun-gen aus anderen 
Materialien, z. B. Glas, Papier (bitte in die 
richtigen Sammelbe- hälter), 
Pfandgebinde wie Pfandflaschen und -
dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-dosen 
mit Restinhalt (bitte zur  Problem-
stoffsammlung), maschinell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht  
entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

V E R PA C K U N G E N ,  A U C H  R E S T E N T L E E RT E ,  D I E  M I T 
D I E S E N  S Y M B O L E N  G E K E N N Z E I C H N E T S I N D,  G E -
H Ö R E N  N I C H T I N  D I E  V E R PA C K U N G S S A M M L U N G .

ACHTUNG:
Asche oder andere heiße oder 
brennbare Abfälle (Brandgefahr!!), 
öl- oder putzmittelgetränkte Papier-
tücher (bitte im Restmüll entsorgen), 
Problemstoffe wie Batterien (bitte 
zur Problemstoffsammlung oder 
zum Fachhandel bringen).

Diese Abfälle erschweren das Recy-
cling bzw. machen es unmöglich.

Detaillierte Informationen finden 
Sie auf oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leichtverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler- 
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Große Kartonagen in die z. B. Möbel, Fernseher  
oder Computer eingepackt werden, bitte zum  
Recyclinghof bringen. Bitte nur wirklich leere  
Verpackungen in die Altpapiertonne werfen.

TIPP:  
Papierverpackungen flach drücken hilft beim 
Platz sparen in der Roten Tonne.

6 G L A S V E R PA C K U N G E NPA P I E R V E R PA C K U N G E N



Was gehört in die  
Glas-Container?

JA, BITTE:
A L L E  G L A S - 
V E R PA C K U N G E N

	 Flaschen (Wein- und Saftfla-
schen, Flaschen für Essig, Öl 
etc.)

	 Konservengläser 
(Gläser für Marmelade, 
Gurken, Pesto etc.)

	 Honiggläser (bitte zum Schutz 
der Bienen auswaschen)

	 Parfumflakons, Kosmetik- 
verpackungen und -fläschchen  
aus Glas

	 Medizinfläschchen,  
Infusionsglasflaschen

	 Einweg-Gewürzmühlen  
aus Glas

	 gläserne Flaschenverschlüsse

TIPP:  
Flaschen sowie Marmelade-, 
Gurken, Pestogläser und  
andere Lebensmittelgläser  
müssen bei der Entsorgung  
restentleert sein.

NEIN, DANKE: 

	 Abfälle aus Glas, die keine Ver-
packungen sind, wie Flachglas 
(z. B. Fensterglas, Spiegel, Wind-
schutzscheiben), Glasgeschirr 
(z. B. Trinkgläser, Vasen oder 
Bleikristallglas), hitzebeständi-
ges Glas (Einmachgläser), Glüh-
birnen, Opalglas (Milchglas)

	 Andere Abfälle wie Restmüll, 
Verpackungen mit Restinhalten, 
Keramikwaren (z. B. Steingut, 
Ton, Porzellan), Verpackungen 
aus anderen Materialien wie 
Kunststoff, Papier oder Metall 
(bitte in die richtigen Sammelbe-
hälter oder Säcke)

	 Problemstoffe wie Halogen-
glühbirnen, Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren

ACHTUNG: 
Problemstoffe bitte IMMER zur 
Problemstoffsammlung oder zum 
Fachhandel bringen.

Diese Abfälle erschweren das Recyc-
ling bzw. machen es unmöglich.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Glas-Container?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE GLASVERPACKUNGEN

 Flaschen (Wein- und Saft- 

 flaschen, Flaschen für Essig,  

 Öl etc.)

 Konservengläser  
 (Gläser für Marmelade,  

 Gurken, Pesto etc.)

 Honiggläser (bitte zum  

 Schutz der Bienen auswaschen)

 Parfumflakons, Kosmetik-
 verpackungen und -fläschchen  
 aus Glas

 Medizinfläschchen,  
 Infusionsglasflaschen

 Einweg-Gewürzmühlen  
 aus Glas

 gläserne Flaschenverschlüsse 

TIPP: Flaschen sowie Marmelade-, 

Gurken-, Pestogläser und andere Lebens-

mittelgläser müssen fürs Recycling nicht 

ausgewaschen werden.

NEIN, DANKE: 

 Abfälle aus Glas, die keine 
 Verpackungen sind, wie
Flachglas (z. B. Fensterglas, Spiegel, 

Windschutzscheiben), Glasgeschirr (z. B. 

Trinkgläser, Vasen oder Bleikristallglas), 

hitzebeständiges Glas (Einmachgläser), 

Glühbirnen, Opalglas (Milchglas)
 Andere Abfälle wie

Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Keramikwaren (z. B. Steingut, Ton, Porzel-

lan), Verpackungen aus anderen Materialien 

wie Kunststoff, Papier oder Metall (bitte in 

die richtigen Sammelbehälter oder Säcke)
 Problemstoffe wie 

Halogenglühbirnen, Energiesparlampen, 

Leuchtstoffröhren 

 
ACHTUNG: 

Problemstoffe bitte IMMER  

zur Problemstoffsammlung oder zum  

Fachhandel bringen

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Glas-Container?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE GLASVERPACKUNGEN

 Flaschen (Wein- und Saft- 

 flaschen, Flaschen für Essig,  

 Öl etc.)

 Konservengläser  
 (Gläser für Marmelade,  

 Gurken, Pesto etc.)

 Honiggläser (bitte zum  

 Schutz der Bienen auswaschen)

 Parfumflakons, Kosmetik-
 verpackungen und -fläschchen  
 aus Glas

 Medizinfläschchen,  
 Infusionsglasflaschen

 Einweg-Gewürzmühlen  
 aus Glas

 gläserne Flaschenverschlüsse 

TIPP: Flaschen sowie Marmelade-, 

Gurken-, Pestogläser und andere Lebens-

mittelgläser müssen fürs Recycling nicht 

ausgewaschen werden.

NEIN, DANKE: 

 Abfälle aus Glas, die keine 
 Verpackungen sind, wie
Flachglas (z. B. Fensterglas, Spiegel, 

Windschutzscheiben), Glasgeschirr (z. B. 

Trinkgläser, Vasen oder Bleikristallglas), 

hitzebeständiges Glas (Einmachgläser), 

Glühbirnen, Opalglas (Milchglas)
 Andere Abfälle wie

Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Keramikwaren (z. B. Steingut, Ton, Porzel-

lan), Verpackungen aus anderen Materialien 

wie Kunststoff, Papier oder Metall (bitte in 

die richtigen Sammelbehälter oder Säcke)
 Problemstoffe wie 

Halogenglühbirnen, Energiesparlampen, 

Leuchtstoffröhren 

 
ACHTUNG: 

Problemstoffe bitte IMMER  

zur Problemstoffsammlung oder zum  

Fachhandel bringen

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Joghurt- und andere Becher
Schalen und Trays für Obst  
Gemüse, Takeaway etc.
Folien 
Chipssackerl oder -dosen
Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
Folienverpackungen 
(z.B. Multipack)
Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  
Flaschen für Körperpflegemittel wie  
Shampoo und Duschgel etc. 

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

Verpackungen aus Metall und 
Aluminium wie  

Aluschalen und Konservendosen,
Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-
ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder
Computer eingepackt werden, bitte zum 
Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-
melzentrum bringen.
Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  
Spraydosen  mit Restinhalt

Andere Kunststoff- und 
Metallabfälle wie

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,
Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,
Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-
schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-
beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,
Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,
Werkzeugteile etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 
(z.B. Silikonkartuschen, PU-
Schaumdosen), Hygieneartikel (z.B. 
Windeln), Verpackun-gen aus anderen 
Materialien, z. B. Glas, Papier (bitte in die 
richtigen Sammelbe- hälter), 
Pfandgebinde wie Pfandflaschen und -
dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-dosen 
mit Restinhalt (bitte zur  Problem-
stoffsammlung), maschinell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht  
entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

V E R PA C K U N G E N ,  A U C H  R E S T E N T L E E RT E ,  D I E  M I T 
D I E S E N  S Y M B O L E N  G E K E N N Z E I C H N E T S I N D,  G E -
H Ö R E N  N I C H T I N  D I E  V E R PA C K U N G S S A M M L U N G .

Detaillierte Informationen finden 
Sie auf oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leichtverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler- 
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at
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MO 1
DI 2 1 1
MI 1 3 1 2 2
DO 1 2 4 2 3 1 3
FR 2 3 1 5 3 4 2 4
SA 3 4 2 6 4 1 5 3 5
SO 4 1 1 5 3 7 5 2 6 4 1 6
MO 5 2 2 6 4 8 6 3 7 5 2 7
DI 6 3 3 7 5 9 7 4 8 6 3 8
MI 7 4 4 8 6 10 8 5 9 7 4 9
DO 8 5 5 9 7 11 9 6 10 8 5 10
FR 9 6 6 10 8 12 10 7 11 9 6 11
SA 10 7 7 11 9 13 11 8 12 10 7 12
SO 11 8 8 12 10 14 12 9 13 11 8 13
MO 12 9 9 13 11 15 13 10 14 12 9 14
DI 13 10 10 14 12 16 14 11 15 13 10 15

MI 14 11 11 15 13 17 15 12 16 14 11 16
DO 15 12 12 16 14 18 16 13 17 15 12 17
FR 16 13 13 17 15 19 17 14 18 16 13 18
SA 17 14 14 18 16 20 18 15 19 17 14 19
SO 18 15 15 19 17 21 19 16 20 18 15 20
MO 19 16 16 20 18 22 20 17 21 19 16 21
DI 20 17 17 21 19 21 21 18 22 20 17 22
MI 21 18 18 22 20 24 22 19 23 21 18 23
DO 22 19 19 23 21 25 23 20 24 22 19 24
FR 23 20 20 24 22 26 24 21 25 23 20 25
SA 24 21 21 25 23 27 25 22 26 24 21 26
SO 25 22 22 26 24 28 26 23 27 25 22 27
MO 26 23 23 27 25 29 27 24 28 26 23 28
DI 27 24 24 28 26 30 28 25 29 27 24 29
MI 28 25 25 29 27 29 26 30 28 25 30
DO 29 26 26 30 28 30 27 29 26 31
FR 30 27 27 29 31 28 30 27
SA 31 28 28 30 29 31 28
SO 29 31 30 29
MO 30 31 30
DI 31
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8 Ö F F N U N G S Z E I T E N  R E C Y C L I N G H O F

Öffnungs- 
zeiten  
Recycling-
hof 2026

	 7.30–12.00 & 13.00–17.00 Uhr
	 7.30–12.00 & 13.00–20.00 Uhr
	 10.00–12.00 Uhr
	 7.30–12.00 Uhr 

	 (Auskehren 2026)
	  Geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN 
ADVENT  UND JAHRES-
WECHWEL 2025/2026:

	 SA	 20.12.2025	 (geschlossen)

	 SO 	21.12.2025	 (geschlossen)

	 MO 	22.12.2025 	(geöffnet)

	 DI 	 23.12.2025 	(geöffnet)

	 MI 	 24.12.2025	 (geschlossen)

	 DO 	25.12.2025	 (geschlossen)

	 FR 	 26.12.2025 	(geschlossen)

	 SA 	27.12.2025 	(geschlossen)

	 SO 	28.12.2025 	(geschlossen)

	 MO 	29.12.2025 	(geöffnet)

	 DI	 30.12.2025 	(geöffnet)

	 MI	 31.12.2025 	(geschlossen)

	 DO	 01.01.2026 	(geschlossen)

	 FR	 02.01.2026 	(geöffnet)

	 SA	 03.01.2026 	(geöffnet)

	 SO	 04.01.2026 	(geschlossen)

	 MO	05.01.2026 	(geöffnet)

	 MO	06.01.2026 	(geschlossen)

ACHTUNG! LETZTE EINFAHRT 

10 MIN. VOR DIENSTSCHLUSS!



Die Recyclinghof-
Berechtigungskarte
wird für folgende
Leistungen benötigt:
 
	 Identitätsfeststellung im

	 Recyclinghof: Kontrolle, ob  
	 die Person berechtigt ist, Müll  
	 im Recyclinghof Imst zu  
	 entsorgen
	 Entsorgung von Sperrmüll  

	 im Recyclinghof Imst
	 Entsorgung von Altholz  

	 im Recyclinghof Imst
	 Ausfassen von Gelben 

	 und Biomüll-Säcken

Was mache ich, wenn ich
meine Karte verliere?
Eine neue Karte kann in der Finanz-
abteilung der Stadtgemeinde Imst 
beantragt werden. Die verlorene 
Karte wird gesperrt, damit diese nicht 
von anderen Personen verwendet 
werden kann. Die Stadtgemeinde 
Imst verrechnet hierfür eine Manipu-
lationsgebühr von € 7,00 je Karte.

Kostenlose  
Benachrichtigung
Mit der Gemeinde-App GEM2GO 
bietet die Stadtgemeinde Imst den 
Bürgerinnen und Bürgern den Service 
einer individuellen Benachrichtigung 
über die eigenen Müllabfuhrtermine. 
Man muss in der App lediglich unter 
dem Menüpunkt Müllabfuhrkalender 
die eigene Adresse auswählen, die 
Pushbenachrichtigung aktivieren 
und die Uhrzeit auswählen, wann 
man informiert werden möchte. 
Danach erhält man zum gewählten 
Zeitpunkt eine Erinnerung, wann das 
nächste Mal der Biomüll, Restmüll 
oder Gelbe Sack abgeholt wird.
Nutzen Sie diesen Service und verpas-
sen Sie nie mehr eine Müllabholung!

Abfall-
entsorgungs-
kalender 
2026 ALLE PLÄNE  ZUR EINFACHEN  ENTNAHME!

Ö F F N U N G S Z E I T E N  R E C Y C L I N G H O F
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 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. MI. 21. DI. 20.

FEBRUAR MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. MI. 11.

MÄRZ MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. MI. 4. | MI. 25. DI. 3.

APRIL DI. 7. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. MI. 15. DI. 14.

MAI MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | DI. 26. MI. 6. | DO. 28. DI. 26.

JUNI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. MI. 17.

JULI MO. 6. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. MI. 8. | MI. 29. DI. 7.

AUGUST MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. | MO. 31. MI. 19. DI. 18.

SEPTEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. MI. 9. | MI. 30. DI. 29.

OKTOBER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | DI. 27. MI. 21.

NOVEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. MI. 11. DI. 10.

DEZEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. MI. 2. | MI. 23. DI. 22.

 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 14. DI. 20.

FEBRUAR DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 4. | MI. 25.

MÄRZ DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 18. DI. 3.

APRIL MI. 8. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. DO. 9. | MI. 29. DI. 14.

MAI DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | MI. 27. MI. 20. DI. 26.

JUNI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 10.

JULI DI. 7. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. MI. 1. | MI. 22. DI. 7.

AUGUST DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 12. DI. 18.

SEPTEMBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 2. | MI. 23. DI. 29.

OKTOBER DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | MI. 28. MI. 14.

NOVEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 4. | MI. 25. DI. 10.

DEZEMBER DI. 1. | MI. 9. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 16. DI. 22.

ABFUHRPLAN 2
	 Birkenweg: 

	 0–2, 4–10, 12–14
	 Bundesstraße: 0–20
	 Josef-Koch-Straße
	 Föhrenweg
	 Waldstraße
	 August-Stimpfl-Straße
	 Bergstraße
	 SOS-Kinderdorf
	 Am Weinberg:  

	 0–5, 10, 10b–48, 50–90
	 Rottweiler Straße: 

	 0–29, 31–
	 Gartenweg
	 Laggersweg
	 Hermann-Gmeiner-Straße:  

	 1–4, 6, 8, 10
	 Sonnbergstraße: 1, 1a, 3, 3a
	 Emil-Leys-Straße
	 Putzenweg: 0–17, 19–
	 Meraner Straße

1

2

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

ABFUHRPLAN 1
	 Floriangasse
	 Kramergasse
	 Malchbachgasse
	 Pfarrgasse:  

	 1–7,9–33, 35, 37, 39, 
	 41, 43–49, 51, 53–
	 Am Majötz
	 Gafiailgasse:

	 0–57, 65, 67–
	 Kugelgasse
	 Teilwiesen 
	 Rastbühel
	 Lehngasse
	 Plangg
	 Lassigg
	 Schulgasse: 0–18
	 Thomas-Walch-Straße
	 Streleweg
	 Vogelhändlergasse
	 Am Rofen: 1–3
	 Brennbichl: 90–92
	 Am Bergl: 4–6h
	 Johannesplatz: 2
	 Am Pirchet: 14
	 Mühlenweg: 11
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 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 15. DI. 20.

FEBRUAR DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 5. | DO. 26.

MÄRZ DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. DO. 19. DI. 3.

APRIL MI. 8. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. FR. 10. | DO. 30. DI. 14.

MAI DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | MI. 27. DO. 21. DI. 26.

JUNI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 11.

JULI DI. 7. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. DO. 2. | DO. 23. DI. 7.

AUGUST DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. DO. 13. DI. 18.

SEPTEMBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 3. | DO. 24. DI. 29.

OKTOBER DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | MI. 28. DO. 15.

NOVEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 5. | DO. 26. DI. 10.

DEZEMBER DI. 1. | MI. 9. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 17. DI. 22.

 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 9. | DO. 29. DI. 20.

FEBRUAR MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. DO. 19.

MÄRZ MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 12. DI. 3.

APRIL DI. 7. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 2. | DO. 23. DI. 14.

MAI MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | DI. 26. FR. 15. DI. 26.

JUNI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 5. | DO. 25.

JULI MO. 6. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 16. DI. 7.

AUGUST MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. | MO. 31. DO. 6. | DO. 27. DI. 18.

SEPTEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 17. DI. 29.

OKTOBER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | DI. 27. DO. 8. | FR. 30.

NOVEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 19. DI. 10.

DEZEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. FR. 11. | DO. 31. DI. 22.

ABFUHRPLAN 3
	 Hermann-Gmeiner-Straße:  

	 5, 7, 9, 11–80
	 Unterm Hohen Rain
	 Putzenweg:18
	 Karl-Jais-Straße
	 Sonnenweg
	 Adlerweg
	 Höhenweg
	 Vogeltennenstraße
	 Gunglgrün
	 Eibentalweg
	 Sonnbergstraße: 2, 4–14
	 Postgasse
	 Hirtenweg

ABFUHRPLAN 4
	 Langgasse: 

 	 0–70, 74–86, 88, 90, 92  
	 94, 96–
	 Palmersbachweg
	 Kapellenweg
	 Auweg
	 Auwerk
	 Innweg
	 Industriezone
	 Brennbichl: 

	 0–83, 85–89, 93–

	 FMZ u. Kaufpark:  
	 Restmüll jeweils am Vortag

3

4

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr



 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 2. | DO. 22. DI. 20.

FEBRUAR MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. DO. 12.

MÄRZ MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 5. | DO. 26. DI. 3.

APRIL DI. 7. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 16. DI. 14.

MAI MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | DI. 26. DO. 7. | FR. 29. DI. 26.

JUNI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 18.

JULI MO. 6. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 9. | DO. 30. DI. 7.

AUGUST MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. | MO. 31. DO. 20. DI. 18.

SEPTEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 10. DI. 29.

OKTOBER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | DI. 27. DO. 1. | DO. 22.

NOVEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 12. DI. 10.

DEZEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 3. | DO. 24. DI. 22.

 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 8. | MI. 28. DI. 20.

FEBRUAR DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 18.

MÄRZ DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 11. DI. 3.

APRIL MI. 8. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. MI. 1. | MI. 22. DI. 14.

MAI DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | MI. 27. MI. 13. DI. 26.

JUNI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 3. | MI. 24.

JULI DI. 7. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. MI. 15. DI. 7.

AUGUST DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 5. | MI. 26. DI. 18.

SEPTEMBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 16. DI. 29.

OKTOBER DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | MI. 28. MI. 7. | DO. 29.

NOVEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 18. DI. 10.

DEZEMBER DI. 1. | MI. 9. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 10. | MI. 30. DI. 22.

ABFUHRPLAN 5
	 Schwimmbadweg
	 Am Raun
	 Knappenweg
	 Spitzäckerweg
	 Wiesenweg
	 Ahornweg
	 Bigerweg
	 Franz-Xaver-Renn-Straße
	 Johannesplatz: 1, 3–10
	 Engereweg
	 Eichenweg
	 Am Rofen: 4–96
	 Fabrikstraße
	 Pfarrgasse: 

	 8, 34, 36, 38, 40, 42, 50, 52
	 Langgasse:  

	 71–73, 87, 89, 91, 93, 95
	 Brennbichl: 84 

ABFUHRPLAN 6
	 Schustergasse
	 Eduard-Wallnöfer-Platz
	 Dr.-Carl-Pfeiffenberger-Str.
	 Rathausstraße
	 Christian-Plattner-Straße
	 Beinlandweg: 

	 0–16, 19–26
	 Hoch-Imst
	 Sirapuit: 0–15, 19–74
	 Ing.-Baller-Straße
	 Stadtplatz
	 Ballgasse
	 Auf Arzill: 0–65, 67–170
	 Landesrat-Gebhart-Straße
	 Sparkassenplatz

5

6

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr



 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 2. | FR. 23. DI. 20.

FEBRUAR MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. FR. 13.

MÄRZ MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. FR. 6. | FR. 27. DI. 3.

APRIL DI. 7. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. FR. 17. DI. 14.

MAI MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | DI. 26. FR. 8. | FR. 29. DI. 26.

JUNI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 19.

JULI MO. 6. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. FR. 10. | FR. 31. DI. 7.

AUGUST MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. | MO. 31. FR. 21. DI. 18.

SEPTEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. FR. 11. DI. 29.

OKTOBER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | DI. 27. FR. 2. | FR. 23.

NOVEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. FR. 13. DI. 10.

DEZEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. FR. 4. | DO. 24. DI. 22.

 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. FR. 9. | DO. 29. DI. 20.

FEBRUAR DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 19.

MÄRZ DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. DO. 12. DI. 3.

APRIL MI. 8. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. DO. 2/DO. 23. DI. 14.

MAI DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | MI. 27. FR. 15. DI. 26.

JUNI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. FR. 5. | DO. 25.

JULI DI. 7. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. DO. 16. DI. 7.

AUGUST DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. DO. 6. | DO. 27. DI. 18.

SEPTEMBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 17. DI. 29.

OKTOBER DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | MI. 28. DO. 8. | FR. 30.

NOVEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 19. DI. 10.

DEZEMBER DI. 1. | MI. 9. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. FR. 11. | DO. 31. DI. 22.

ABFUHRPLAN 7
	 Karl-von-Lutterotti-Straße: 

	 17, 21
	 Mühlenweg: 0–10, 12–
	 Schulgasse: 19–
	 Römerweg
	 Rosengartlweg
	 Rottweiler Straße: 30
	 Am Bergl: 1–3, 7–41
	 Birkenweg: 3, 11, 15–
	 Am Pirchet: 1–13, 15–31
	 Bundesstraße: 21–30a
	 Am Weinberg:  

	 6–9, 10a, 49, 91–92
	 Auf Arzill: 66
	 Beinlandweg: 17,18,19
	 Gafiailgasse: 58–64, 66
	 Sirapuit: 16–18, 75–

Gilt nur für Sackmüllabfuhr  
mittels Traktor!

ABFUHRPLAN 8
	 Hinterseberweg
	 Karl-von-Lutterotti-Straße:  

	 0–16, 18–20

7

8

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr
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 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 9. | DO. 29. DI. 20.

FEBRUAR MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. DO. 19.

MÄRZ MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 12. DI. 3.

APRIL DI. 7. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 2. | DO. 23. DI. 14.

MAI MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | DI. 26. FR. 15. DI. 26.

JUNI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 5. | DO. 25.

JULI MO. 6. | MO. 13. | MO. 20. | MO. 27. DO. 16. DI. 7.

AUGUST MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. | MO. 31. DO. 6. | DO. 27. DI. 18.

SEPTEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 17. DI. 29.

OKTOBER MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | DI. 27. DO. 8. | FR. 30.

NOVEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 19. DI. 10.

DEZEMBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. FR. 11. | DO. 31. DI. 22.

 2026 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 14. DI. 20.

FEBRUAR DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 4. | MI. 25.

MÄRZ DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 18. DI. 3.

APRIL MI. 8. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. DO. 9. | MI. 29. DI. 14.

MAI DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | MI. 27. MI. 20. DI. 26.

JUNI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 10.

JULI DI. 7. | DI. 14. | DI. 21. | DI. 28. MI. 1. | MI. 22. DI. 7.

AUGUST DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 12. DI. 18.

SEPTEMBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 2. | MI. 23. DI. 29.

OKTOBER DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | MI. 28. MI. 14.

NOVEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 4. | MI. 25. DI. 10.

DEZEMBER DI. 1. | MI. 9. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 16. DI. 22.

ABFUHRPLAN 9
	 Gewerbepark

ABFUHRPLAN 10
	 Am Grettert 
	 Meilensteinweg
	 Karl-von-Lutterotti-Straße:

	 22

9

10

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr

Achtung:Bereitstellung  der Müllgefäße  bis 6.00 Uhr
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Hohlglasbehälter wie Flaschen, Flacons, Lebensmittel-
gläser, Kosmetikfläschchen, Glasampullen, …  Weiß- und 
Buntglas bitte sorgfältig trennen und die Verschlüsse 
entfernen! Überzeugen Sie sich, dass keine Pfandfla-
schen dabei sind, diese sollen wiederbefüllt werden!

Verschlüsse, Deckel, Porzellan, Steingutfla-
schen, Keramik, Glasgeschirr, Trinkgläser, 
Glühlampen. Fensterglas, Spiegelglas, 
Drahtglas.(Getrenntsammlung sinnvoll)

Papier: Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Postwurf, Hef-
te, Bücher, Schreibpapier, Kataloge, Fensterkuverts,  
unbeschichtetes und sauberes Papier.  
Karton (bitte falten): Schachteln, Wellpappe, Kartons,  
Kraftpapiersäcke.

Tiefkühlpackungen (beschichtet), Kohle-
papier, Zellophan, Tapeten, Papiertaschen-
tücher, Getränkepackungen.

Alle Leichtverpackungen: Kunststofffolien, Plastikfla-
schen (wie wasch und Putzmittelflaschen) Getränkekar-
tons (z.b. gebrauchte Milch und Saftpackungen) Kaffee-, 
Vakuum-, Tiefkühlpackungen, ausgespülte Putzmittel- 
und Kosmetikleergebinde, Verbundstoffe wie z.b Tablet-
tenpackungen. Und alle Verpackungen aus Metall und 
Aluminium: Weißblechdosen, Konservendosen, Alufolien,  
Getränkeverschlusskappen

Alles was nicht zu Verpackungen zu zählen 
ist: z.B. kaputtes Kinderspielzeug, Zahn-
bürsten, Kleiderbügel, Strumpfhosen, 
Musik- und Videokassetten, CDs. Verbund-
stoffe, Spraydosen und Gaskartuschen etc. 
mit Restinhalten.Töpfe, Pfannen, Fahrräder, 
Haushaltsschrott – zur Altmetallsammlung 
der Gemeinde. Alle Getränke-Dosen und 
Flaschen mit Pfandsiegel.

Elektrogroßgeräte wie Wasch- und Geschirrspülmaschi-
nen, Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher, Computer und 
-bildschirme; Elektrokleingeräte wie z.B. Toaster, Handy, 
Fön, Rasierer, Radio, Taschenrechner, Energiesparlampen, 
Leuchtstofflampen. Gerätebatterien und -akkus müssen 
entfernt und getrennt entsorgt werden!

Spielzeugeisenbahn (Schienen, Waggons), 
Autorennbahn (Fahrbahn), CDs, MCs, Video-
kassetten, Tonerkartuschen, Glückwunsch-
karten (mit Sound).

Obst- und Gemüsereste, verdorbene Lebensmittel und 
Lebensmittelreste, Eierschalen, Kaffeesatz und -filter, Tee-
satz und -beutel, Schnittblumen, Holzwolle, Holzkohle und 
-asche, Gartenabfälle.

Künstl. Katzenstreu, Staubsaugerbeutel, 
Wegwerfwindeln, Zigarettenstummel, Prob-
lemstoffe, Restmüll, Asche von Kohleöfen, 
sämtliche Verpackungen.

Altöl, Batterien, Lösungsmittel, Nitroverdünnung, Kosme-
tika, Farben und Lacke, Quecksilber, Desinfektionsmittel, 
Fotochemikalien, Medikamente, Säuren, Laugen.  
Altspeiseöle und -fette bitte in die Öli-Sammlung!

Spachtelreine, tropffreie und ausgespülte  
Leergebinde von Farben, Lacken, Putzmit-
teln etc. zählen zu den Verpackungen und 
sind entsprechend zu entsorgen!

Hausmüll, der auf Grund seiner Größe/Form nicht  
in den Restmüllbehälter passt, kaputte Möbel, Teppiche, 
Sportgeräte, Ski, Kinderwagen, Altholz und Alteisen.  
Für intakte Möbel und Gegenstände fragen Sie bei  
Ihrer Gemeinde nach einer Re-Use-Sammlung.

Restmüll, Bauschutt, Problemstoffe, Kar-
tonagen, Elektroaltgeräte, Ölradiatoren 
und Kühlgeräte werden in allen Gemeinden 
separat gesammelt.

Abfälle, die keiner Verwertung zugeführt werden können: 
kaputtes Porzellan und Keramik, Zigarettenstummel, 
Asche von Kohleöfen, Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, 
Kleiderbügel, Strumpfhosen, Wegwerfwindeln, Hygiene-
artikel, kaputtes Spielzeug, Glühbirnen, CDs, MCs und 
Videokassetten.

Abfälle, die einer Verwertung zugeführt wer-
den können! Das sind Altstoffe wie tragbare 
Kleider und Schuhe, sämtliche Verpackun-
gen und Bioabfälle sowie Elektroaltgeräte 
und Problemstoffe.

Quelle: Umwelt Verein Tirol · www.umfelt-tirol.at · Stand: 2017

Abfalltrennung leicht gemacht! Was wo hineingehört. Und was nicht.
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CHRISTBAUMABHOLUNG
MONTAG, 07.01.2026Bereitstellung: bis spätestens  6:00 Uhr

Abfall-ABC
Durch richtiges und sortenreines Trennen und Sammeln von Abfällen 
trägt jeder Einzelne zur Ressourcenschonung und zum Schutz unserer 
Umwelt bei. Nach der Abfallvermeidung ist die Abfalltrennung Ihr wichti-
ger Beitrag für eine intakte Umwelt. Wenn Sie mal nicht wissen, wohin ein 
bestimmter Abfall gehört, dann suchen Sie in unserer Liste. Sie zeigt, wo 
Mülltrennung möglich oder nötig ist.

FROHE &  
NACHHALTIGE  

WEIHNACHTEN!

Weihnachten ist die Zeit 
der Geschenke. Damit aber 
auch der vielen anfallenden 

Verpackungen. Überlegen Sie 
vielleicht, ob wirklich alles, 
was Sie verschenken, eine 

aufwendige Umverpackung 
mit Plastikschleifen etc. 

braucht. Überraschen Sie Ihre 
Liebsten doch mit einfachen, 
selbst gestalteten Recycling-
papieren oder einem wieder-
verwendbaren Geschenke-
sack.Dann freut sich auch 

unsere Umwelt.

In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen harmonische und 
nachhaltige Weihnachten!

Ihr Team 
des Imster  

Recyclinghofes

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich – Stadtgemeinde Imst, 6460 Imst, Rathausstraße 9, T +43 5412 69800, gemeinde@imst.gv.at, www.imst.gv.at
Gestaltung: diewest.at | Fotos: diewest.at, shutterstock.com | Druck: Eggerdruck, Imst

	 Restmüll | Restmülltonne, Müllabfuhr | kostenpflichtig
	 Biomüll | Biomülltonne, Müllabfuhr | kostenpflichtig
	 Kunststoffverpackungen | Gelber Sack, Straßensammlung,  

	 Recyclinghof | gratis
	 Metallverpackungen | Recyclinghof | gratis
	 Bunt- & Weißglas | Recyclinghof/Sammelinseln | gratis
	 Papier | Recyclinghof/Sammelinseln | gratis
	 Kartonagen | Recyclinghof | gratis
	 Eisenschrott  | Recyclinghof | gratis
	 Elektronikschrott | Recyclinghof | gratis
	 Bildschirme | Recyclinghof | gratis
	 Kühlgeräte | Recyclinghof | gratis
	 Flachglas | Recyclinghof | gratis
	 Speisefette und Öle (Öli) | Recyclinghof | gratis
	 Problemstoffe | Recyclinghof | gratis
	 Strauchschnitt- Kleinmengen | Recyclinghof | gratis
	 Strauchschnitt-Großmengen | Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Altholz | Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Sperrmüll | Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Bodenaushub | Deponie/Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Betonabbruch | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Asphaltaufbruch | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Bauschutt | Deponie Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Baurestmassen | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Frostkoffer | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Schüttmaterial | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Sand 0/4 | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Humus | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Asphalt Recycling | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
	 Verkauf Mischrollierung | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig

Den jeweiligen Preis entnehmen Sie der aktuellen Preisliste.
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